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d a s  R a d f a c h g e s c h ä f t  i n  K ä r n t e n !t y l 4 s p o r t s . a t

tyl4sports
Karawankenweg 34

9500 Villach
Info-Phone: +43 (0) 4242 34 999

Mail: office@tyl4sports.at
Web: www.tyl4sports.at

Öffnungszeiten: 
MO – FR 09.00 – 18.00

SA 09.00 – 13.00 

Auf über 800m2 moderner Geschäftsfläche finden Radsportler hier kompetente Beratung,  
und die größte Auswahl an Rädern, Zubehör und Bekleidung  für ihren Sport.
Das Fachgeschäft „tyl4sports“ befindet sich im Villacher Stadtteil Auen unweit der Infineon, 
und ist über die Autobahnabfahrt Faaker See von der Maria Gailer Strasse auf der GAV rasch 
zu erreichen.

Im Radbereich deckt tyl4sports alle Sparten ab. Egal ob Rennrad, Mountainbike, Kinderrä-
der, Citybikes oder E-Bikes  - hier findet der Kunde qualitativ hochwertige  Produkte u.a. 
der Marken TREK, STORCK, CUBE, AIRSTREEEM, BERGAMONT, CENTURION  oder HAIBIKE zum 
fairen Preis. Spezialisten helfen bei der Auswahl des richtigen Bikes, und passen das Rad vor 
Auslieferung  optimal an den Kunden an. Zahlreiche Räder stehen auch zur Probefahrt bereit. 

Dem Bekleidungs- und Zubehörsektor wird ebenfalls viel Aufmerksamkeit geschenkt. Tyl-
4sports führt  Radbekleidung der Marken ASSOS, CASTELLI, GORE , CRAFT und MALOJA. Hel-
me, Schuhe, Brillen, hochwertige Laufräder  und viele hilfreiche Accessoires runden unser 
Programm ab.

Spezialservice für Starter der „Tour de Kärnten“ 

•	 Bevorzugte	Behandlung		in	unserer	Werkstätte
•	 Sofortreparatur	sofern	möglich
•	 Wenn	notwendig,		Reparatur	„Over-Night“	und		
					Radzustellung	am	nächsten	Tag	vor	Rennbeginn

Christian und Yvette Tyl bieten in ihrem Shop 
beste Beratung und höchste Servicequalität 

für den Radsport.



Frühlings-Radeln im 
Kärntner Mai

© OpenStreetMap-Mitwirkende / www.openstreetmap.org

Gönn Dir eine Woche „Tour de France für Jedermann“, entdecke die 
Kärntner Seen und Berge auf 6 anspruchsvollen, sportlichen aber 
schaffbaren Etappen. Lerne Pässe wie den Zammelsberg, die Flattnitz 
aber auch eine Bergstraße der Oberklasse – Gerlitzen, 13 Kilometer, 14 
Serpentinen, 1.300 Höhenmeter – kennen. Radfahren bei der „Tour de 
Kärnten“ weckt Emotionen – nicht nur bei den Jedermännern, Jeder-
frauen und Finishern – auch bei den Siegern, Zuschauern und bei uns, 
dem Veranstalterteam. 
Sei Teil der Kärntner Radsportfamilie, gehöre auch Du zu den Siegern 
nach 480 Kilometern und 8.200 Höhenmetern.

Wir wünschen Euch allen sportliche, gesunde 
und sturzfreie Tage in Kärnten

Euer Team 
Tour de Kärnten

Einzelzeitfahren
Etappenziel: Ossiach
www.ossiachersee.info

Dach der Tour
Etappenziel: Feldkirchen
www.feldkirchen.at

Lokalrunde
Etappenziel: Buggl in Bach

Wintersportrunde
Etappenziel: Alpenarena
www.villacheralpenarena.at

Bad	Bleiberg
Etappenziel: Bad Bleiberg
www.bad-bleiberg.at

Bergzeitfahren
Etappenziel: Gerlitzen
www.hotel-feuerberg.at





Kalender

Donnerstag, 18.5. 

Freitag, 19.5.

Samstag, 20.5.

 

Sonntag, 21.5.

Montag, 22.5.

Dienstag, 23.5.

Mittwoch, 24.5.

Donnerstag, 25.5.

see english version on our website: www.tourdekaernten.at

18:00 – 20:00 Uhr 

12:00 – 16:30 Uhr

15:00 Uhr

10:00 Uhr
09:00 – 14:30 Uhr

1 3 : 0 0  U h r

10:00 –18:00 Uhr
ab 17:30 Uhr
7:45 – 8:45 Uhr

9 : 0 0  U h r

13:00 – 18:00 Uhr
18:00 Uhr
7:45 – 8:45 Uhr

9 : 0 0  U h r

13:00 – 18:00 Uhr
18:00 Uhr
7:45 – 8:45 Uhr

9 : 0 0  U h r

13:00 – 18:00 Uhr
18:00 Uhr
7:45 – 8:45 Uhr

9 : 0 0  U h r

13:00 – 18:00 Uhr
18:00 Uhr
7:45 – 9:30 Uhr
a b  8 : 3 0  U h r

10:00 – 15:00 Uhr
12:00 – 16:00 Uhr
16:00 Uhr

** 

heute
Siegerehrung

im

Stift Ossiach

* 

alle Tages-
Siegerehrungen

im 
 

Hotel zur Post
Dorfzentrum Ossiach

Öffnung des Rennbüros (Gemeindeamt Ossiach)
Einschreibung der Teilnehmer, Ausgabe Startunterlagen
Öffnung des Rennbüros (Gemeindeamt Ossiach)
Einschreibung der Teilnehmer, Ausgabe Startunterlagen
Teilnehmer	Briefing (eine Teilnahme verpflichtend) 
Bekanntgabe des Wochenplans, Streckenvorschau
Öffnungszeiten des Rennbüros – Gemeindeamt Ossiach
Ticket – Teilnehmerausweis, Gutschein Pastaparty & Labestationen
Startaufstellung, Startblöcke, Siegerehrungen, Uhrzeit, Ort

Teilnehmer	Briefing (eine Teilnahme verpflichtend) 
Öffnung des Rennbüros (Gemeindeamt Ossiach)
Einschreibung der Teilnehmer, Ausgabe Startunterlagen
Jentschura-Müsliausgabe im Café „Candis“ 
S t a r t  1 .  E t a p p e  “ E i n z e l z e i t fa h r e n”  (Startintervall 30 Sekunden)

Massage
Pasta-Party und Siegerehrung – Tagessieger *
Einschreibung	Teilnehmer	/	Rennbüro (verpflichtend)
Jentschura-Müsliausgabe im Café  „Candis“ 
S t a r t  2 .  E t a p p e  „ D a c h  d e r  To u r “

Massage
Siegerehrung – Tagessieger*
Einschreibung	Teilnehmer	/	Rennbüro (verpflichtend)
Jentschura-Müsliausgabe im Café „Candis“ 
S t a r t  3 .  E t a p p e  “ Lo ka l r u n d e”

Massage 
Siegerehrung – Tagessieger *
Einschreibung	Teilnehmer	/	Rennbüro (verpflichtend)
Jentschura-Müsliausgabe im Café „Candis“
S t a r t  4 .  Etappe „Wintersportrunde“ 

Massage 
Siegerehrung – Tagessieger *
Einschreibung	Teilnehmer	/	Rennbüro (verpflichtend)
Jentschura-Müsliausgabe im Café „Candis“
S t a r t  5 .  E t a p p e  “ B a d  B l e i b e r g”

Massage 
Siegerehrung – Tagessieger*
Einschreibung	Teilnehmer	/	Bodensdorf,	Hotel	Seerose (verpflichtend)
S t a r t  6 .  E t a p p e  „ F H  Ti m i n g - B e r g z e i t fa h r e n / G e r l i t z e n “

Blockstart: je 20 Starter, 5min. Abstand

Massage
Öffnung	Rennbüro,	Chip	Rückgabe
Siegerehrung** Tages- und Gesamtsieger, Übergabe Preisgelder
Abschlußparty	im	Stift	Ossiach	im	Alban-Berg-Saal	mit	Buffet	und	
Musikbegleitung

Autofreier Tag  Sperre der 
Straßen für KfZ und Einbahn-
regelung um den Ossiacher 
See  (10 -   15:00 Uhr)

2.	Altstadtkriterium	in	Feldkirchen
Start der ersten Wertungsklasse

die Charity-Veranstaltung 
der Tour de Kärnten

17:30 Uhr



„In einer der schönsten Regionen Österreichs, in Mittelkärnten rund 
um den drittgrößten Kärntner See, den Ossiacher See, und in der 
 Region der Nockberge …“ ... so starten die Werbeanzeigen der 
sechstägigen Rennradveranstaltung Tour de Kärnten. Aber was 
genau verbirgt sich hinter dieser Einleitung? 

er beschauliche 750  Seelenort Ossiach am drittgrößten Kärntner 
See, dem Ossiacher See, hat sich über die letzten Jahrzehnte 

ein Familienurlaubsimage erworben. In den Sommermonaten Juli und 
August wächst der Ort auf 7.000 bis 9.000 Menschen an. Dabei haben 
der Ossiacher See und die Region rund um die Nockberge viel mehr zu 
bieten als nur Familienbadeurlaub: Ski-Berge (u. a. Gerlitzen, Turracher 
Höhe, Hochrindel, Flattnitz und  Falkert), Mountainbike-Downhill- 
Strecken (Petzen),  Paragliding, eine Vielzahl von Ausflugszielen (u. a. 
den Affenberg!)  und See-Schifffahrt und natürlich sensationelle Renn-
radstrecken. 

Ausgehend vom Ossiacher See erschließt 
sich ein Streckennetz von über 3.000 
km mit Höhendifferenzen von über 
1.000 Höhenmetern und  Anstiege 
die oftmals über 15 % liegen 
und manchmal sogar auf 23 % 
„klettern“ (z. B. Turracher Höhe). 
Was liegt also näher, als in einem 
 solchen Radsport Eldorado eine 
 Jedermann-/Jederfrau-Veranstaltung 

ins Leben zu rufen, die sich an den großen Profivorbildern wie Tour de 
France, Giro d’Italia oder Vuelta orientiert.

Schwillt Ossiach im Hochsommer auf fast 10.000 Menschen an, so ist 
es, wie der Kärntner sagt und singt, im Mai „noch still umman See“. Die 
 Hotellerie hat noch Bettenkapazität und das Personal freut sich noch auf 
die Saison. Bedingt durch diese wirtschaftliche Situation hat der Rad-
sport mit dem Tourismus in der Region und in der  Gemeinde Ossiach 
starke und verlässliche Partner gefunden, die für einen Veranstalter 

unabdingbar sind. Jedes Jahr am 1. Mai startet am Ossiacher See die 
Badesaison und die Infrastruktur ist gerüstet für die Urlauber und 

die Radsportler. Viele der angemeldeten Teilnehmer nutzen die 
Veranstaltung um die Familie, Partner und Betreuer mit einzubin-
den und einen ein- oder sogar zweiwöchigen  Urlaub zu gestalten.

Im ersten Jahr der Veranstaltung sind beim damaligen Geheimtipp 
 gerade einmal 40 Starter angetreten und es gab 19 Finisher über 

D



die sechs Etappen, in 2016 waren es bereits 280 Starter ( Anmelde- 
 kontingent 250) und 241 Finisher. Als besondere Erinnerung erhält 
jeder Finisher bei der finalen Siegerehrung ein hochwertiges Radler-
Trikot überreicht. In 2017, bei der sechsten Auflage, ist die Teilnehmer-
zahl auf 350  Männer und Frauen (Mindestalter 18 Jahre) begrenzt. Die 
Teilnehmer reisen  inzwischen aus 16 unterschiedlichen Ländern an. Der 
Großteil der Teilnehmer kommt aus Deutschland, sehr viele reisen auch 
aus z. B.  Holland, England, Ungarn, Ukraine oder Russland an. Ganz be-
sonders stolz ist der Veranstalter über einen überdurchschnittlich hohen 
Frauenanteil von 11%. Der Veranstalter und sein Team lassen die Veran-
staltungszahlen in einem „vernünftigen“ Maß steigen, um die eigenen 
Ansprüche an eine familiäre, professionelle und qualitativ hochwertige 
Veranstaltung von Jahr zu Jahr zu gewährleisten. 

Was charakterisiert aus Teilnehmersicht eine Veranstaltung mit an- 
nähernd 60 % „Wiederholungsradlern“, die beim Kult-Anstieg nach 
Buggl in Bach (bis zu 16% Steigung, 10% Durchschnitt, 5,2 km lang) 
fluchen „ich bring ihn um“ (gemeint ist der Veranstalter Bernd Neudert, 
Anm. der Redaktion) und nachher, gestärkt durch Schweinsbraten 

oder  Ritscher t,  glück-
selig den Berg hinunter 
fahren und die Anmel-
dung für das nächste Jahr 
bekannt geben.

Lesen Sie auf den näch-
sten Seiten alles über die 
sechs Etappen der Tour 
de Kärnten.



Ihre

ERSTE HILFE
BEI VERANSTALTUNGEN

Informationen unter Tel. 04242 25250 
oder kaernten@samariterbund.net

www.samariterbund.net/kaernten

E t a p p e  1 E i n z e l z e i t f a h r e n

Ihre

ERSTE HILFE
BEI VERANSTALTUNGEN

Informationen unter Tel. 04242 25250 
oder kaernten@samariterbund.net

www.samariterbund.net/kaernten

Die Tour de Kärnten startet heuer mit dem 39 Kilometer langen Einzelzeitfahren. Von Ossiach geht es rund um den See bis 
Feldkirchen und anschließend wieder zurück ins Ziel nach Ossiach. 
Bei diesem Zeitfahren sind Zeitfahrräder zugelassen; dies schließt auch Trialenker ein.

Start: Ossiach
Ziel: Ossiach
Höhenmeter:	150 m
Distanz: 39 km
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Ihre

ERSTE HILFE
BEI VERANSTALTUNGEN

Informationen unter Tel. 04242 25250 
oder kaernten@samariterbund.net

www.samariterbund.net/kaernten

Ihre

ERSTE HILFE
BEI VERANSTALTUNGEN

Informationen unter Tel. 04242 25250 
oder kaernten@samariterbund.net

www.samariterbund.net/kaernten

Die Gemeinde Ossiach, im Zentralraum Kärntens  gelegen, bietet 
 geradezu ideale Bedingungen für die steigende Zahl von Radsport-
begeisterten. Es ist daher nur logisch, dass die Tour de Kärnten nach 
fünf erfolgreichen Jahren bereits zum 6. Mal in Ossiach stattfinden 
wird. Bei der diesjährigen Tour de Kärnten erwartet Sie neben neuen 
interessanten Radstreckenführungen auch ein  attraktives Freizeit- und 
Erlebnisprogramm. 

Der Veranstalter und unsere Tourismusinformationsstelle haben be-
reits alles für Sie bestens organisiert,  damit Sie sich bei uns wohlfühlen 
und einige schöne Tage in Ossiach genießen werden können.

Es freut uns, Sie persönlich in 
Ossiach begrüßen zu  dürfen.

Mit herzlichen Grüßen!
Johann	Huber,	Bürgermeister

Geschätzte Radsportfans!
Liebe Gäste!

Die Basenexperten bieten den Athleten eine 100 % biologische, sehr vitalstoffreiche und basenüberschüssige, 
gluten- und laktosefreie Verpflegung an, die auch unter extremen Belastungen sehr leicht verdaulich ist und 
 dabei lange und gleichmäßig Energie liefert. Dazu gehören der kohlenhydratreiche Hirse-Buchweizen-Früh-
stücksbrei MorgenStund‘ und im Ziel TischleinDeckDich, die leckere Quinoa-Hirse-Mahlzeit, um die Speicher 
wieder aufzufüllen. 

Hier ist Power pur gefragt: Gut 
7500 Höhenmeter mit eigener 
Muskelkraft zu überwinden – 
das haben sich in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Rennradler 
bei der Tour de Kärnten vorge-
nommen. Damit den Sportlern 
bei ihren ambitionierten Tou-
ren durch die Alpen die Kraft 
nicht ausgeht, ist P. Jentschura 
erneut als offizieller Partner 
mit dabei und versorgt die 
Sportler professionell.

Basisch 
in 

Fahr t

Nicht zu vergessen ist der Rundumversorger pflanz-
licher Vitalstoffe, WurzelKraft. Er sorgt mit der ge-
zielten Kombination aus mehr als 100 Pflanzen als 
„Öl für den Motor“ für eine reibungslose Leistung. 
Außerdem können sich die Sportler im Zielbereich 
auf basische Fußbäder mit dem Körperpflegesalz 
MeineBase freuen. So macht Entspannen und 
Regenerieren Spaß! Darüber hinaus beraten die 
Jentschura-Experten an einem Info-Stand über 
gesunde Ernährung sowie optimale Regeneration.

P. Jentschura ist seit mehr als 20 Jahren führender 
Hersteller basischer Körperpflegeprodukte und na-
türlicher Lebensmittel. Die Säure-Basen-Experten 
unterstützen die Sportler bei zahlreichen Events 
und sind seit Jahren offizieller Berater und Ausrüs-
ter des ÖSV.                  www.p-jentschura.com

Auf der Tour de Kärnten sind sechs Etappen mit insgesamt circa 
450 Kilometern und circa 8.000 Höhenmetern zu bewältigen. Für 
ein Jedermann-Rennen im Frühjahr ein machbare, aber durchaus 
sportliche Herausforderung. 

In 2017 startet die Veranstaltung mit dem Einzelzeitfahren rund 
um den Ossiacher See und die Partnergemeinde Feldkirchen. 
Das sind 39 Kilometer mit ca. 300 Höhenmetern mit Vollgas und 
Durchschnittsleistungen von über 400 Watt. 
Die Bestzeit aus 2016 liegt bei 50 Minuten und 30 Sekunden, auf-
gestellt vom Gesamtsieger Lukas Schwarz, der heuer einen Profi-
vertrag erhalten hat. Gestartet wird, wie bei den Profis, von einer 
Rampe im 30 Sekunden Abstand. Mit dem Einzelzeitfahren wird 
das erste Klassement gemacht. An den folgenden Etappentagen 
wird gemäß dem Klassement aus drei Startblöcken (A, B, C) ge-
startet. 

Die Tagessieger werden im täglich im Hotel Gasthof zur Post in 
 Ossiach gekürt.
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Etappeninfo Einzelzeitfahren am 20.5.2017



Logo Sponsor

Start: Ossiach
Ziel: Feldkirchen
Höhenmeter:	2.030 m
Distanz: 120 km

E t a p p e  2 D a c h  d e r  To u r

Informationen auf www.schieder.atWir sind täglich frisch um Sie bemüht!
Mit dem Radlbrot vom Sonnenbäcker Schieder f i t  für die Tour de Kärnten 

Klagenfurt, Bodensdorf, Turrach) und genießen Sie Ihr 
Frühstück, Mittagessen oder Nachmittagskaffee bei uns 
im Lokal, zu Hause oder direkt unter der Sonne.

office@schieder.at • www.schieder.at

Die Bäckerei Schieder  bietet Ihnen jeden Tag 
neben köstlichen Back- und Konditoreiwaren ausge-
zeichnete Frühstücksangebote. Besuchen Sie uns  heute 
noch in einer unserer sechs Filialen (3 x Feldkirchen, 

Es geht es über den höchsten Punkt der Woche – mit 1.379 Metern ist heuer die „Flattnitz“ zum 1.ten Mal das Dach der Tour. 
Zuvor müssen der Zammelsberg und das Mettnitztal bezwungen werden. Nach der Flattnitz geht es mit hohem Tempo in einer 
langen Abfahrt bis nach Feldkirchen auf den Hauptplatz.
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Rahmen-

programm

Total-Normal-Friseur

Promi-Rennen

Hirter-Bierausschank

Hüpfburg

Stiegengasse

Zehenthofgasse

Heftgasse

Am
 Hügel

Villacher Straße

Mösl

10. Oktober Straße 

Bahnhofstraße

O
bere Tiebelgasse

Haupt-
platz

Etappeninfo

Am zweiten Tag folgt das „Dach der Tour“ über den höchsten Punkt 
der Tour (Flattnitz mit 1.370 Hm). Das gesamte Peloton startet neutra-
lisiert in Ossiach, kurz hinter Feldkirchen erfolgt die Freigabe und die 
Spitze fliegt dem ersten Anstieg „Zammelsberg“ mit bereits über 15% 
Steigung entgegen. Im Ziel werden zwischen Sieger und Letztem ca. 
2 h liegen – der Veranstalter empfängt jeden, der den Zielstrich über-
quert, persönlich und verspricht „wir bringen jeden, der will, ins Ziel“. 
Nach dem landschaftlich schönen Zammelsberg folgt die Anfahrt in 
das mittelalterliche Straßburg. Hier geht es weiter über die Preckova 
(und schon wieder 16%) ins Mettnitztal. Der Anstieg zur Flattnitz ist da 
schon eher „kamot“ (kärntnerisch für gemütlich), die Abfahrt auf dem 
frischen und neugeteerten Asphalt rasant und gut einsehbar. 
Auf der Abfahrt in Richtung „enge Gurk“ wird die Spitzengruppe 
 Geschwindigkeiten an die 100 km/h erreichen, bevor es zur Ziel-
ankunft in Feldkirchen auf dem Hauptplatz kommt.
Am diesem Sonntag findet zeitgleich auch der „Autofreie Tag“ rund 
um den Ossiacher See statt – es gibt keinen kostenlosen Busrücktrans-
port – die 10 km bis nach Ossiach werden alle Teilnehmer sicherlich 
zum Ausradeln nutzen.

Der Feldkirchener Hauptplatz ist bereits am Freitag Start und Ziel des 2. Feldkirchner Altstadtkriteriums: 
eine Charity-Veranstaltung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu Gunsten der Kärntner Kinderkrebshilfe.

2. Altstadtkriterium Feldkirchen

Am 19. Mai 2017 findet das 2. Feldkirchner Altstadtkriterium 
für JederMann/-Frau und -Kind statt. In unterschied lichen 
Wertungsklassen fahren die Teilnehmer um tolle Sachpreise 
und Pokale. Der 1 Kilometer lange Rundkurs führt rund um die 
herrliche Feldkirchner Altstadt.

Preisgeld:
Kinder und Jugend: tolle Sachpreise
JederMann/-Frau: 50 € plus Pokal der Stadt 
Feldkirchen

Startgeld:
Kinder und Jugend: 3 €
JederMann/-Frau: 7 €

Hauptplatz, Feldkirchen
19.5.2017, Start 17:30 Uhr

Klasse I: Alle Räder – 1 Runde
Knirpse:  5–6 Jahre   
Schulkinder: 7–8 Jahre   

Klasse II: Alle Räder – 3 Runden
Schulkinder II:  9–10 Jahre   
Jugend I: 11–12 Jahre   

Wertungsklassen:

Klasse III: Alle Räder – 4 Runden
Jugend II: 13–15 Jahre   
Jugend III: 16–17 Jahre   

Klasse IV: Nur Rennräder – 15 Runden
JederFrauen ab 18 Jahre   
JederMänner ab 18 Jahre   

Klasse V: Prominenten-Rennen
Anmeldungen und Startzeiten: 

http://criterion.tourdekaernten.at

Dach der Tour am 21.5.2017



E t a p p e  3

Einfach nur wohlfühlen

Oft sind es die einfachen Dinge, die uns so gut tun. Ein herzliches 
Lächeln. Sonnenstrahlen auf der Haut. Ein Bad im kristallklaren See. 
Mußestunden im SPAnorama. Ein Aufguss in der  SeeSauna. Liebevoll 
angerichtete, wunderbare Speisen. Freundliche Menschen.  Die SeeRo-
se ist ein Ort der Gastlichkeit, Herzlichkeit und Freundlichkeit. Und wir 
legen großen Wert auf die einfachen, kleinen Dinge. Auf die Details, die 
Ihren Urlaub so besonders machen. Damit Sie sich rundum wohlfühlen 
können. Genießen Sie  magische Momente in der Natur, phantastische 
Ausblicke in eine bezaubernde Landschaft, hervorragende Kulinarik 
und Wellness vom Feinsten.

Lo ka l r u n d e Logo Sponsor

Start: Ossiach
Ziel: Buggl in Bach
Höhenmeter:	1.870 m
Distanz: 98 km

Eine lange, schnelle Anfahrt bis es bei km 51 zum ersten ernsten Berg des Tages kommt – Pisweg auf 980 m mit bis zu 12% 
Steigung. In Richtung St. Veit geht es dann hinauf zur Wegscheide auf ca. 1.200 m mit ein, zwei steilen Rampen (12-14%). 
Nach einem 800 m langen Waldweg (Schotter) geht es hinab nach St. Urban und schließlich zum spektakulären Ziel  „Jausen-
station Buggl in Bach“.

LabestationHöchster Streckenpunkt
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Leeb	Balkone	GmbH	•	Leebstraße	1	•9563	Gnesau
office@leeb.at	•	www.leeb-balkone.com

Mit	höchster	Qualität	zum	Marktführer
Wir bei LEEB haben seit über 60 Jahren den gleichen Anspruch: größte 
Perfektion von der Planung bis zur Fertigung jedes einzelnen Balkons 
oder Zauns. Die konsequente Umsetzung dieses Anspruches hat uns in 
Europa an die Spitze der Balkonbauer geführt. Bis heute haben mehr als 
100.000 Kunden in Österreich, Deutschland, Frankreich, Italien, Schweiz 
und Slowenien unserer Erfahrung vertraut und sich für LEEB Balko-
ne und Zäune entschieden. Bis heute haben wir über 1.500 Kilometer 
Balkone und Zäune produziert. Eine Strecke, die von unserem Kärntner 
Standort Gnesau bis nach Barcelona reicht. Und täglich werden es mehr.

Etappeninfo

Der Tag beginnt bereits um 7:30 Uhr mit dem Pflichteinschreiben. 
Wie bei den Profiveranstaltungen muss sich jeder Teilnehmer täglich 
persönlich in die Startliste eintragen und unterschreibt damit auch 
die AGB und die verpflichtende Einhaltung der StVO.  Gestartet wird 
um 9:00 Uhr nach dem Tagesbriefing in Deutsch und Englisch. Die 
“Lokal-Runde”  ist eine Strecke im Bezirk Feldkirchen, vorbei an einer 
Reihe von Kneipen mit dem Tagesziel „Jausenstation Buggl in Bach“ 
beim Kärntner Unikum und Musiker „Volte“ Stubinger. 
Die Strecke führt uns die letzte Abfahrt von gestern hinauf zur 
 „engen Gurk“ vorbei am Gurker Dom zum ersten Kletteranstieg des 
Tages: Pisweg auf knapp 1.000 m. Weiter mit einem tollen Fernblick 
auf die Karawanken über Sörg bis zur Wegscheide, mit fast 1.100 m 
dem höchsten Punkt des Tages. Hier steht eine der kleinsten ehema-
ligen Schulen Kärntens für 5-8 Schüler. Es ist der Beginn von 800 m 
Waldstraße (Schotter) – der Giro lässt grüßen. Nach dem Waldstück 
in Hoch St. Paul auf der  Simonhöhe geht es hinab nach St. Urban 
und der letzte „Spaß“ des Tages beginnt. Buggl in Bach! Im Ziel auf 
1.100 m Seehöhe und nach 16% Steigung erwartet die Teilnehmer 
wie täglich eine echte Labestation. 
Bei der Tour de Kärnten gibt es neben den klassischen Ziellaben 
mit Bananen, Bananen und Bananen etwas „Richtiges“ zu essen: 
 Ritschert, Kärntner Kasnudeln, Schweinsbraten, Gulaschsuppe oder 
Pasta – eben Kärntner Spezialitäten. Wer möchte, kann für den 
Rückweg den kostenlosen Bus (Voranmeldung) besteigen.

Lokal-Runde am 22.5.2017

farbzwerg  Büro für Grafik und Design www.farbzwerg.at

Corporate-Designs für kleine und mittlere Unternehmen
Drucksachengestaltung in allen Größen

Rea lisierung inklusiveDruckabwicklung
Produktion von individuellen Kleinserien, z. B. Einladungen 
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Leidenschaft kennt
keine Kompromisse.
Hirter Braumeister, RAIMUND LINZER

LEIDENSCHAFT TRIFFT LEIDENSCHAFT. 

Als erfahrener Hirter Braumeister weiß Raimund Linzer: Wer das Beste will, darf bei der Qualität keine  
Kompromisse machen. Deshalb verwenden wir in der Privatbrauerei Hirt hochwertige regionale Zutaten, die 
wir mit Herz und Sorgfalt verarbeiten. Wir geben unseren Bieren genau so viel Zeit, wie sie für ihren perfekten 
Geschmack brauchen. Diese Leidenschaft schmeckt einfach ausgezeichnet – und wird auch ausgezeichnet.

Das ausführliche Interview mit Raimund Linzer sehen Sie auf hirterbier.at.

Start: Ossiach
Ziel: Villach
Höhenmeter:	1.200 m
Distanz: 89 km

Neutralisierter Start in Ossiach ostwärts über Feldkirchen und Startfreigabe. Vorbei am Skigebiet Gerlitzen / Klösterle ins Ge-
gendtal und schließlich hinauf zum Glanz. Hier ist das Kärntner Skiidol Franz Klammer daheim. Nach einer lange, schnellen 
Geraden geht es noch einmal knackige 14% hinauf nach Mittewald zum Ziel in der Alpen Arena Villach.

LabestationHöchster Streckenpunkt

km

Wir sind Ihr verlässlicher Transportpartner 
in	vielen	Bereichen!
 
Mit unserem umfangeichen Fuhrpark an Betonpumpen, Pumpmischer, 
Betonmischer, stationären Betonpumpen, Kipper, Hebebühnen,
LKW, Transporter und Kleinmaschinen sind wir Ihr kompetenter Ansprech-
partner vor Ort!
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Leidenschaft kennt
keine Kompromisse.
Hirter Braumeister, RAIMUND LINZER

LEIDENSCHAFT TRIFFT LEIDENSCHAFT. 

Als erfahrener Hirter Braumeister weiß Raimund Linzer: Wer das Beste will, darf bei der Qualität keine  
Kompromisse machen. Deshalb verwenden wir in der Privatbrauerei Hirt hochwertige regionale Zutaten, die 
wir mit Herz und Sorgfalt verarbeiten. Wir geben unseren Bieren genau so viel Zeit, wie sie für ihren perfekten 
Geschmack brauchen. Diese Leidenschaft schmeckt einfach ausgezeichnet – und wird auch ausgezeichnet.

Das ausführliche Interview mit Raimund Linzer sehen Sie auf hirterbier.at.

Etappeninfo

Die Wintersportrunde ist eine der traditionellen Etappen der Tour 
de Kärnten. Kärnten ist nicht nur für seine Seen und tollen Rad-
strecken, sondern eben auch für Wintersport bekannt. Eine Reihe 
aktueller österreichischer Alpin-Asse kommen aus Kärnten (z. B. 
Mathias Mayer/Olympiasieger, Afritz). Aber über allen heutigen 
Heroen thront Kaiser Franz Klammer – das Ski-Idol der Kärntner 
aus den 70er und 80er Jahren des vorigen Jahrhunderts. 
Der wie gehabt neutralisierte Start führt durch Feldkirchen (wo 
am 19. Mai des Altstadtkriterium stattfindet) und an der ersten 
10 %-Steigung erfolgt die Startfreigabe in Höhe der Feuerwehr 
Waiern. Bei km 20 biegen wir dann nach Innerteuchen ein um 
das lokale Skigebiet  „Gerlitzen“ von Norden anzufahren. Auf Höhe 
1.038 passieren wir die Talstation des Klösterle Skilifts. Nach einer 
schnellen Abfahrt geht es dann am Afritzer und Feld See vorbei 
 hinauf zum Glanz – und hier hat der angesprochene Franz Klam-
mer sein Geburtshaus! Bevor die heutige, recht kurze Etappe direkt 
an der Sprungschanze der Alpen Arena endet, geht es noch einmal 
knackige 14% auf knapp 700 m hinauf nach Mittewald. Wir sehen 
uns dann auf ein zünftiges Gulasch in der Alpen Arena.

14. Juli  Jubiläumsfeier

15. Juli  MTB-Marathon, Bosch eMTB-Trophy

16. Juli  SCOTT Junior-Trophy, Einrad-Downhill

GER · grafi keria.at · Foto: Erwin Haiden

Info: 06135-8329  |  info@trophy.at  |  www.trophy.at

3 Tage

Bike-Messe

über 100 

Testbikes

geführte 

eMTB-Touren

Wintersport-Runde am 23.5.2017
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E t a p p e  5 Bad Bleiberg

Start: Ossiach
Ziel: Bad Bleiberg
Höhenmeter:	1.490 m
Distanz: 93 km

Startfreigabe im Gegendtal und ohne „Vorwarnung“ mit bis zu 16% nach Hinter-Buchholz hinauf! Nach einer kurvigen, steilen 
Abfahrt geht es weiter das Kras- und Drautal auf „flacher Strecke“ bis Feistritz und hinauf nach Zlan – kurze knackige 18%. 
Nach einer tollen Abfahrt nach Mautbrücken geht es auf einer langen, schnellen Geraden zum letzten Anstieg des Tages hinauf 
in die ehemalige Bergbaugemeinde Bad Bleiberg.

LabestationHöchster Streckenpunkt
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KÄRNTEN

REGIONAL &
KUNDEN- 
PARTNER-
SCHAFTLICH MACHEN SIE UNS 

ZU IHRER HAUSBANK!

T: 05 09 09
www.volksbank-kaernten.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.
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Wir lassen den Mittelpunkt Kärntens, den Ort Arriach, rechts 
liegen und fahren über das Krastal ins Drautal. Wir rollen über 
den größten Fluss Kärntens, die Drau, in Richtung Weißensee 
und fahren hinauf nach Zlan – die letzten ca. 200 m haben 18% 
Steigung. Anschließend folgt eine tolle, weil schnelle Abfahrt 
auf neuem Asphalt. In Zlan ist auch die tägliche Verpflegungs-
station. 

Frisch gestärkt stehen die letzten Kilometer des Tages mit dem 
Anstieg nach Bad Bleiberg an. Aus dem Drautal mit 505 Hm 
geht es hinauf auf 926 Hm bei Steigungen zwischen 4 – 10% 
etwas für „Kurbler“ mit schnellem Zielsprint auf der Ebene. 

Nach dem Rücktransport oder dem Ausradeln findet auch heute 
wieder die tägliche Siegerehrung statt. Heute zum letzten Mal 
im Gasthof Post im Zentrum von Ossiach.

Etappeninfo Bad Bleiberg am 24.5.2017

Das Fischerstüberl in Ossiach, direkt neben dem Schluchtweg gelegen. Seit 2014 stehen Ihnen neu renovierte 
Doppelzimmer und Ferienwohnungen zur Verfügung.

Am	Abend	kocht	Ihnen	unsere	Küchenchefin	
			 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	regionale	Produkte	mit	saisonalen	Schwerpunkten.

Auf ihren Besuch freut sich das neue Fischerstüberl Team.NEU

Frühstückspension
und	Apartments
regionale Küche

Sandra Kulterer
Rappitsch 4 

9570 Ossiach
Tel	+43	(0)650/21	600	74
Tel	+43	(0)	4243/500
Fax	+43	(0)	4243/5004

info@fischerstueberl.com
www.fischerstueberl.com
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Das Thermenhochtal Bad Bleiberg mit kultureller Bergbautradition 
liegt auf 920 m Seehöhe und ist Naturparkgemeinde. Eingebettet 
zwischen dem  Dobratsch (2166 m) und dem Erzberg (1820 m) hat 
Mutter Natur hier besonders viele Blüten gestreut.
Ob baden im Heilwasser beim Day Spa im  Bleibergerhof oder im 
Gesundheitshotel Vivea, einatmen reinster Luft in den zwei Heilkli-
mastollen oder wandern im Naturpark Dobratsch, am Stollenwan-
derweg entlang des Erzberges oder auf den sechs Lauf-, Walking- 
und Gesundheitswegen, hier findet jeder Gast das, worauf er gerade 
Lust hat.

Der Naturpark Dobratsch bietet Sommer- und Winteraktivitäten und 
mit der Wunderwelt im Berg, der Terra Mystica und Terra Montana 
betritt der Gast die Welt der Bergleute. Über eine 68 m lange Berg-
mannsrutsche gelangt man ins Innere des Berges und durchwandert 
unterirdische Zechen (Höhlen).

BAD BLEIBERG 
Gesundes Hochtal 
in 920 m Seehöhe

Gesundheit sprudeln lassen. Reinste Luft atmen. Unberührte Natur erleben.

Kulturell ist Bad Bleiberg Schnittpunkt dreier Kulturkreise. Alte 
Traditionen werden hier hochgehalten, z.B. Musikalische Darbie-
tungen der verschiedenen Männerchöre und der traditionsreichen 
Bergkapelle in deren wunderschönen Bergmannstrachten.
Besonders erwähnenswert sind auch die vielen historischen Objek-
te wie z.B. der Rudolfschacht, benannt nach Kronprinz Rudolf, der 
1873 Bad Bleiberg besuchte oder die sehr gut erhaltenen Wohnob-
jekte der früheren Gewerkenfamilien, wie Fugger, Holenia, Perscha, 
Sorgo, Jakomini u.v.m.

Trotz Idylle und Hochtalcharakter gelangt der Gast ostwärts in we-
niger als 20 Minuten in Kärntens heimliche Hauptstadt Villach und 
westwärts in die Karnische Region. Im Sommer liegen die Badeseen 
fast „vor der Tür“ und im Winter sind attraktive Skigebiete innerhalb 
30 Minuten erreichbar.

Tourismusinformation Bad Bleiberg
Rondeau 149, 9530 Bad Bleiberg
Tel.: +43 4244 313 06
bleiberg.tourismus@aon.at
www.bad-bleiberg.at
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Bis bald 
    am Feuerberg

MOUNTAIN RESORT • SPIRIT & SPA

9551 Bodensdorf | Gerlitzen Alpe | Kärnten | Austria | Telefon +43 (0)4248-2880 | E-Mail: kontakt@hotel-feuerberg.at | Internet: www.hotel-feuerberg.at

Mehrfach ausgezeichnet auf HolidayCheck und Tripadvisor
„Jeder Tag am Feuerberg ist ein gewonnener Tag“ – Guido

„Perfektes Haus – perfekter Urlaub!“ – Sabine
„Atemberaubende Lage…“ – Sebastian
„Traumhafter Familienurlaub“ – Marion

„Wellness + Sport + Entspannung der Extraklasse“ – Albrecht
„Wer Österreich liebt, muss zum Feuerberg!“ – Barbara

tour_de_kaernten_A4_2017.indd   1 06.03.17   12:29
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E t a p p e  6 FH Timing Bergzeitfahren / Gerlitzen

Start: Hotel Seerose
Ziel: Gerlitze
Höhenmeter:	1.260 m
Distanz: 13 km

In eigener Regie fahren alle Teilnehmer zum Startplatz „Hotel Seerose“ in Bodensdorf. Der ca. 13 Kilometer lange Anstieg hat 
9,7% durchschnittliche Steigung, 13 Kehren mit tw. Panoramablick auf den Ossiacher See und einige Rampen mit 16%. Die 
Teilnehmer fahren nach der Zieleinkunft in eigener Verantwortung mit dem Fahrrad den Berg hinab und nach Ossiach retour.

LabestationHöchster Streckenpunkt
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...w w w. t o u r d e ka e r n t e n . a t

Etappeninfo

Heute erwartet die Teilnehmer noch einmal ein besonderer 
 Höhepunkt: die Abschlussveranstaltung mit Gesamtsiegereh-
rung erfolgt im Stift Ossiach,  einem ehemaligen Benediktiner 
Koster aus dem 10. /11. Jahrhundert. Vor die letzte Siegerehrung 
hat der Veranstalter aber noch das abschließende Bergzeitfahren 
geschaltet. 
Sollte sich auf den bisherigen fünf Etappen noch kein Gesamt- 
siegesanwärter herauskristallisiert haben, so ist heute Show-
down: 1.260 Hm, 13 km, 9,7 % im Durchschnitt. Dieser Berg mit 
seinen 14 Kehren braucht sich hinter Alpe d’Huez nicht verstecken. 
Die  meisten kennen die Gerlitze, den Kärntner Hausberg, eher 
vom Ski fahren. Aber wer einmal mit dem Rennrad vom See bis 
zum Feuerberg gefahren ist, wird ihn sicherlich auch als Radberg 
nicht vergessen. Der Start des Bergzeitfahrens erfolgt direkt am 
See beim Hotel Seerose in Bodensdorf als Blockstart á 20 Fahrer in 
umgekehrter Reihenfolge des Klassements. 

Das Ziel und die letzte Finisher-Verpflegungsstation ist das Hotel 
Feuerberg auf 1.770 m.

Bergzeitfahren am 25.5.2017
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Feldkirchen

Vom Berg 
zum See!

Die zentrale Lage von Feldkirchen in der Mitte Kärntens bildet den 
perfekten Ausgangspunkt für Radtouren in alle Himmelsrichtungen. 
Wenn Sie es etwas anspruchsvoller lieben und Höhenmeter ein Ansporn 
sind, dann befindet sich Nord-Westlich von Feldkirchen mit den Nock-
bergen das ideale Radgebiet. Für Radfahrspaß mit der ganzen Familie 
lädt der Ossiacher See Radweg mit zahlreichen Stationen ein. 
Und nach der Radtour erfrischen Sie sich mit einem Sprung in den 
Maltschacher See oder dem Flatschacher See. 



Drei Tages Laufveranstaltung 
mit drei unterschiedlichen Laufbewerben:

Halbmarathon, Trail und Berglauf. 

3 Tage • 3 Läufe • 1 Sieger 
Wir ermitteln den Besten von Allen!

1. Tour de Kärnten
 16 .  b i s  18 .  J u n i   2017

Wir suchen 
den Champion 

der  Läufer

Tour de Kärnten setzt das erfolgreiche Konzept der Veranstaltung auf ein Lau-
fevent um. Am 16. Juni 2017 findet in Ossiach der schon traditionelle Nacht-
halbmarathon statt. 

Der Lauf, der als Nachtlauf inkl. Rücktransport mittels Ossiacher  Seeschiffahrt 
besticht, bleibt als Einzelevent bestehen, ist aber auch Startschuß für die 
TOUR	DE	KÄRNTEN –	RUN. 

Diese Veranstaltung besteht aus drei unterschiedlichen Laufevents, Halb-
marathon, Trail und Berglauf, aus denen ein Gesamtsieger ermittelt wird. Der 
Finisher-Gedanke für die ambitionierten Hobbysportler steht auch hier im 
Vordergrund. 

Preisgeld über alle Klassen 2.000 €  (M/W, Verteilung 50/30/20%)

Lukratives Starter-Paket mit Startsackerl, Finisher T-Shirt, Labestationen, 
Schiff- und Bustransfer, Pasta Party, Ticket / Urkunde

Tägliche professionelle Siegerehrung, 
Abschluss Siegerehrung
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Alle Informationen unter www.run.tourdekaernten.at

4 8

Fête  
Baroque.
Von Pomp A-Dur bis C-Dur
1. und 2. Juli Stift Ossiach

Samstag 1. Juli ab 17.00 Uhr
Soirée Royale. Nehmen Sie Platz, an der fürstlich ge-
deckten Tafel. Aber bitte vorher beim Pagen anmelden. 
Die TeilnehmerInnenanzahl ist beschränkt.
Écoutez! Lauschen Sie den Werken der berühmtesten 
Komponisten des Barock. 
La belle Surprise. Die schönste  
Überraschung folgt am Schluss.  
Sie dürfen gespannt sein!

Sonntag 2. Juli ab 10.00 Uhr 
Tout le jour mit Bravour. Ein Tag  
voller Spiel, Tanz und Musik in und rund 
um das Stift Ossiach
Dame gegen König. Vertreiben Sie sich 
die Zeit, mit barocken Holz spielen in XXL.
Zart & Apart. Formen und dekorieren Sie 
fragile Kunstwerke aus zartem Porzellan. 
Mit Pomp & Trara. Lassen Sie Ihre Kinder 
in die Welt des Barock eintauchen.
Es ist angerichtet! Genießen Sie kulina-
rische Tafelfreuden im Fürstensaal.
Ein Fest für’s Auge. Bestaunen Sie die 
edlen Pferde vom Friesen gestüt Nockalm. 

Information 
CMA Carinthische Musikakademie  
Stift Ossiach
Tel.: +43 (0)4243 45594
office-ossiach@die-cma.at 
www.die-cma.at 



Das Hotel eduCARE verfügt über 51 komplett barriere-
freie Zimmer, welche jeden Gast die Möglichkeit  bieten, 
den Komfort zu genießen, den er sich von einem gelun-
genen, aktiven Urlaub erwartet. 2013 wurde es mit dem 
European Excellence Award for Accessible Tourism für 
seine barrierefreie Ausstattung ausgezeichnet und zählt 
somit zu den besten Hotels in ganz Europa in diesem 
Feld.
Aufgrund seiner Lage ist das Hotel eduCARE ideal für 
einen aktiven Urlaub. Mit zahlreichen Ausflugszielen 
in unmittelbarer Nähe, den Ossiacher See und der Ger-
litzen praktisch vor der Haustür und Italien und Slowe-
nien in Reicheite gibt es immer etwas zu erleben. Wer 
eine Radtour Unternehmen will, kann sich eines der 
 Hoteleigenen Fahrräder ausleihen, wer sein Fahrrad 
selbst mitbringt, kann diese im extra dafür vorgesehen 
Fahrradraum unterstellen und dort auch kleinere Repa-
raturen vornehmen.
Regionalität, Saisonalität und Qualität werden im direkt 
angeschlossenen Restaurant zumTreffner  groß-
geschrieben. Das Restaurant ist an sieben Tagen in der 
Woche für Sie geöffnet und bietet Ihnen ab sieben Uhr 
morgens eine abwechslungsreiche Küche. Der schat-
tige Gastgarten lädt zum verweilen ein und die große 
Auswahl an Weinen verspricht den ein oder anderen ge-
selligen Abend mit gutem Essen in netter Gesellschaft.

Restaurant
zumTREFFNER

Aktiv	unterwegs	im	
Herzen	Kärntens

Eichrainweg 7-9 
9521 Treffen 

Tel	+43	(0)	4248/29 777
www.educare.co.at
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0. Strassenverkehrsordnung
Alle Teilnehmer an der Tour de Kärnten fahren nach StVO. Jegliche Zuwiderhandlung 
kann zum sofortigen Rennausschluß führen.

1. Allgemein
Die Tour de Kärnten ist offen für alle Hobby-, Freizeit- und Amateurradsportler. Mit der 
offiziellen Anmeldung zu dieser Veranstaltung erkennt jeder Teilnehmer das Regle-
ment und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen an.

2. Mindestalter
Teilnehmer der Tour de Kärnten müssen mindestens 18 Jahre alt sein (Stichtag ist der 
Tag vor offiziellem Veranstaltungsbeginn).

3. Gesundheit
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, seine gesundheitlichen Voraussetzungen zur Teilnah-
me an der Tour de Kärnten, gegebenenfalls durch Konsultation eines Arztes, zu prüfen 
und auf Verlangen dem Veranstalter nachzuweisen.

4. Material
Bei der Tour de Kärnten sind ausschließlich Rennräder zugelassen. Nachfolgend aufge-
listetes Material ist ausdrücklich nicht zugelassen:
•	 Triathlon-,	Hörner-	bzw.	Deltalenker	(Ausnahme:	Zeitfahren)
•	 Lenkeraufsätze	aller	Art
•	 Liegeräder,	Einräder	und	Handbikes	aller	Art
•	 Packtaschen	und	Fahrradanhänger	aller	Art,	Flaschenhalter	hinter	od.	unter	dem	Sattel
•	 Trinkflaschen	aus	nicht	verformbaren	Materialien	wie	Glas,	Aluminium,	etc.
•	 E-Bikes
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, sein Fahrrad auf Funktionstüchtigkeit zu überprüfen, 
besonders hinsichtlich der Bremsen und anderer sicherheitsrelevanter Bauteile. Bei 

technischen Mängeln kann der Teilnehmer vom Start zur Tour de Kärnten ausgeschlos-
sen werden.

5. Wertungsklassen
Folgende Klassen werden gewertet: 
siehe Wertungsklassen auf  www.tourdekaernten.at

6. Startnummern und Teilnehmerausweis
Jeder Teilnehmer muss seine Startnummer(n) während des gesamten Rennens jeder-
zeit gut sichtbar am Körper (auf dem Rücken) tragen. Die Werbung auf den Startnum-
mern darf nicht verdeckt werden. Jeder Teilnehmer muss seinen Teilnehmerausweis 
während des Rennens immer dabei haben und den Zeitmesschip während der gesam-
ten Tour de Kärnten vorschriftsmäßig am Rad montiert (an der Vordergabel rechts), an-
dernfalls kann die individuelle Fahrzeiterfassung nicht erfolgen. Bei Verlust des Chips 
muss der Teilnehmer persönlich dafür haften.

7. Rennrad-Check
Vor dem Start aller Etappen werden die Fahrräder stichprobenartig auf technische 
Mängel hin untersucht und gegebenenfalls nicht zum Start zugelassen. Der Renn-
Check findet jeweils vor der Startaufstellung auf dem Eventgelände in 9570 Ossiach 
statt.

8. Start
Die Startaufstellung beginnt jeweils 30 Minuten vor dem offiziellen Start. Das tägliche 
Briefing für alle Starter beginnt ca. 15 Minuten vor dem offiziellen Start. Der Start ist 
jeden Tag bis maximal zehn Minuten nach dem offiziellen Start geöffnet. Teilnehmer, 
die bis zu zehn Minuten nach dem Start starten, werden jedoch ab der offiziellen Start-
zeit gewertet. Teilnehmer, die nach Startzeit plus zehn Minuten losfahren, werden 
nicht mehr gewertet. Auf der ersten Etappe erfolgt die Startaufstellung nach Start-



13. Ausscheiden aus dem Rennen
Teilnehmer, die sich aus welchem Grund auch immer entschließen, aus dem Rennen 
auszuscheiden, müssen sich unverzüglich beim Veranstalter vor Ort (Rennbüro in 
Ossiach) oder bei der auf dem Teilnehmerausweis angegebenen Notrufnummer vom 
Rennbüro abmelden. Für Teilnehmer, die sich nicht beim Rennbüro und den Kontroll-
stellen oder der hierfür angegebenen Telefonnummer abmelden, wird der Veranstalter 
eine Suchaktion auf Kosten des Teilnehmers einleiten. 

Wer die Tour de Kärnten frühzeitig beenden möchte, muss sich ebenfalls im Rennbüro 
abmelden, den Chip abgeben und gegebenenfalls die gebuchten Zimmer stornieren.

14. Besenwagen / Mindestgeschwindigkeiten
Hinter dem letzten Fahrer fahren ein Schlussfahrzeug und ein Besenwagen. Der 
 Besenwagen nimmt wegen Erschöpfung oder Defektes liegen gebliebene Teilneh-
mer in begrenzter Anzahl auf und transportiert sie bis zum Ziel. Bei Überfüllung des 
 Besenwagens wird sich die Organisation bemühen, andere Transportmöglichkeiten zu 
organisieren. Der Besenwagen bleibt bis zum Ziel hinter dem letzten Fahrer. Den An-
weisungen des Besenwagenpersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

Sollte abzusehen sein, dass ein Teilnehmer den fixierten Zielschluss nicht in der ent-
sprechenden Zeitvorgabe auf der jeweiligen Etappe erreicht (die Mindestgeschwin-
digkeit ist unter anderem abhängig von der Rennlänge sowie der Topographie der 
jeweiligen Etappe), so behält sich die Rennleitung jederzeit vor, den Teilnehmer aus 
dem Rennen zu nehmen. 

Für Transportschäden an Rennrädern und mitgeführten Ausrüstungsmaterialien im 
Besenwagen übernimmt der Veranstalter keine Haftung.

nummern. Ab der zweiten Etappe stellen sich die Teilnehmer nach Platzierung in der 
Gesamtwertung (mögliche Ausnahmen: EZF, Bergzeitfahren) auf.

9. Einschreibkontrolle
Für alle Teilnehmer ist die Einschreibkontrolle vor Beginn jeder Etappe verpflichtend.

10. Neutralisierter Start
Ein neutralisierter Start wird generell von der Rennleitung vorher beim Briefing an-
gekündigt.

11. Kontrollstellen
Auf jeder Etappe gibt es eine, den Teilnehmern vorher nicht bekannte Kontrollstelle, 
die jeder Teilnehmer passieren muss. Teilnehmer, die eine Kontrollstelle nicht passieren 
und später doch im Ziel einlaufen (zum Beispiel wegen Verfahrens), erhalten für eine 
nicht passierte Kontrollstelle eine Zeitstrafe von 30 Minuten. Die Jury behält sich vor, in 
besonderen Fällen geringere oder auch höhere Zeitstrafen zu verhängen.

12. Ziel
An jedem Etappenziel müssen die Teilnehmer die Kontaktschleifen im Boden überfah-
ren. Teilnehmer, die wegen Erschöpfung, Defekt oder Verletzung nach dem oben ange-
gebenen Zielschluss die gesamte Strecke auf dem Fahrrad fahrend im Ziel einlaufen, 
erhalten die maximale Fahrzeit ihrer Wertungsklasse (von Start bis Zielschluss) plus 30 
Minuten (bzw. plus 10 Minuten beim EZF und BergZF) und können am nächsten Tag 
wieder starten. Teilnehmer, die nachweislich wegen Defektes oder Verletzung (Beweis 
erforderlich) im Ziel ankommen (z. B. mit anderen Verkehrsmitteln) oder die Etappe 
abbrechen müssen, erhalten die maximale Fahrzeit ihrer Wertungsklasse von Start bis 
Zielschluss plus 60 Minuten (bzw. plus 20 Minuten beim EZF und BergZF) und können 
dann am nächsten Tag wieder starten.



Pizzeria 
Mamma Mia

Gästehaus***
Cafe-Pizzeria	Mamma	Mia

Supermarkt
Tabak	Trafik
Trend-shop

Familie Krappinger
Mag. Gregor Krappinger

	12	neue	Zimmer	mit
PANORAMABLICK	

auf den See 

A	-	9570	Ossiach	19,	32,	32B
Tel.: +43 (0) 4243 751

Fax: +43 (0) 4243 751-5
www.krappinger.com
info@krappinger.com

Familienfreundliches	3-Sterne-Gästehaus  im malerischen Ort Ossiach bietet einen herrlichen Blick 
auf den See und das umliegende Gebirge. 27 modern ausgestattete Zimmer und Appartments  mit Dusche, 
WC, Flat/Sat-TV,  kostenlosem W-LAN auf der gesamten Anlage. 

Genießen sie authentische italienische Gerichte und Spezialitäten im Wintergarten oder auf der Seeblickter-
rasse des Cafe Restaurant „Pizzeria Mamma Mia“. Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet lässt sie optimal in den Tag 
starten. Absperrmöglichkeiten für Fahrräder. 

15. Chiprückgabe
Der im Startort erhaltene (geliehene) Chip muss von jedem Teilnehmer im Zielbereich der 
letzten Etappe abgegeben werden. Bei allen Teilnehmern deren Chip wir bis zum 25.05.2017 
nicht erhalten, erheben wir eine Gebühr von 30,- € (Einbehaltung der Kaution).

16. Verpflegung und Getränke
Jeder Teilnehmer ist während des Rennens für Verpflegung und Getränke selbst ver-
antwortlich. Der Veranstalter wird an den Verpflegungsstationen Obst, Energieriegel 
und Sportgetränke anbieten solange der Vorrat reicht. Diese Verpflegungszonen wer-
den frühzeitig durch auf der Strecke aufgestellte Schilder angezeigt. Zur Verpflegungs-
aufnahme muss jeder Teilnehmer ein deutliches Handzeichen geben, sich rechts ein-
ordnen und anschließend vorsichtig in die Verpflegungszone einfahren, bevor er dort 
endgültig zum Stand kommt. Eine Garantie für Verpflegung und Getränke übernimmt 
der Veranstalter jedoch nicht. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, keinerlei Abfälle zu 
hinterlassen, um die Umwelt nicht zu beeinträchtigen.

17. Schlechtwetterausrüstung
Jeder Teilnehmer muss Regenkleidung und warme Kleidung mitführen. Der Veranstal-
ter wird das vor dem Start stichprobenartig kontrollieren.

18. Technischer Service
Die Sponsoren und Servicepartner bieten (teilweise, zu bezahlenden) vor dem Start, 
während des Rennens und nach dem Ziel einen technischen Service für die Fahrräder 
an. Das Schlussfahrzeug auf der Strecke wird mit Werkzeug sowie Ersatzmaterial in be-
grenztem Maße (Verschleißteile, Schläuche etc.) ausgerüstet sein. Sie werden  keine 
kompletten Ersatzlaufräder bereithalten. Möchte ein Teilnehmer den technischen 
 Service unterwegs in Anspruch nehmen, so muss er dies mit einem deutlich sichtbaren 
Handzeichen signalisieren, am rechten Streckenrand zum Stehen kommen und dort 

auf das Materialfahrzeug warten. Pflegearbeiten werden generell nicht übernommen. 
Ersatzteile müssen die Teilnehmer zu marktüblichen Preisen – gegebenenfalls nach 
der Etappe – selbst bezahlen.

19. Wichtige Regeln
Die Tour de Kärnten findet auf öffentlichen und nicht gesperrten Straßen statt.

Die Teilnehmer müssen sich jederzeit unbedingt an die Straßenverkehrsordnung des 
Landes Österreich halten. Alle Teilnehmer müssen während der gesamten Etappen 
auf der rechten Straßenseite rechts fahren. Kurvenschneiden ist nicht erlaubt. Den An-
weisungen der Polizei, des Rennleiters, der Streckenposten oder der Tour de Kärnten-
Mitarbeiter ist Folge zu leisten. Es besteht während des Rennens jederzeit ausnahms-
los absolute Helmpflicht. Der Helm muss den anerkannten DIN-Normen entsprechen. 
Es ist in keinem Fall erlaubt, Dinge wegzuwerfen oder fallen zu lassen, insbesondere 
Verpflegungsverpackungen, Flaschen oder Getränkebecher. Im Rennen mitfahrende 
Begleitfahrzeuge sind während des gesamten Events generell nicht erlaubt. Begleit-
fahrzeuge dürfen sich nur außerhalb des Rennverlaufes bewegen und dürfen den 
Rennverlauf in keiner Weise beeinträchtigen. Die Tour de Kärnten-Mitarbeiter werden 
dies kontrollieren. Langsamere Fahrer müssen Überholenden unverzüglich den Weg 
freimachen. 

Jeder Teilnehmer muss unübersichtliche Streckenteile vorsichtig be-fahren, in Ab-
fahrten unbedingt bremsbereit bleiben und mit entgegenkommenden Fahrzeugen 
rechnen. An geschlossenen Bahnübergängen ist ab Aufleuchten der roten Ampeln das 
Überfahren verboten. Es erfolgt keine Zeitgutschrift, wenn Teilnehmer von geschlos-
senen Bahnübergängen aufgehalten werden. Defekte muss jeder Teilnehmer generell 
selbst und neben der Strecke beheben. Beim Zielspurt ist ein Spurwechsel und eine 
Behinderung anderer nicht erlaubt. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, das Ren-



Für alle
 „Fälle“

Rechtsanwalt 

Peter	Rump

Rappitsch 74
9570 Ossiach

Tel: +43 (0) 660 44 688 47
Fax: +43 (0) 4243 419 75

Prefe ln igte ich,  A l t  Oss iach 2 ,  9570 Ossiach

Tischreservierungen erbeten unter: 
Tel.: 0676 7 944 72 93

1. April bis 30. September 2017
Täglich geöffnet von 12.00 – 21.30 Uhr

nen jederzeit abzubrechen bzw. einzelne Etappen nicht starten zu lassen. Gründe dafür 
können unter anderem höhere Gewalt (z.B. schlechtes Wetter) und außergewöhnliche 
oder unvorhersehbare Situationen sein. In diesem Fall haben die Teilnehmer keinen 
Anspruch auf anteilige Rückerstattung der Startgebühren, weiterhin lässt sich daraus 
nicht das Recht auf darüber hinausgehende Schadensersatzansprüche ableiten.

20. Finisher
Offiziell als Finisher wird nur gewertet, wer jede Etappe gemäß dem Reglement be-
endet hat. Wer eine Etappe nicht beendet, verbleibt in der Wertung, kann jedoch auch 
weiterhin als Finisher gewertet werden, wenn einmalig eine der folgenden Sonderre-
gelungen auf den Fahrer/die Fahrerin zutrifft:

•	 Fahrer/Fahrerin	ist	auf	1	von	6	Etappen	nicht	gestartet	
 (Gründe: Verletzung, technischer Defekt, Raddiebstahl etc.)
•	 Fahrer/Fahrerin	fährt	auf	1	von	6	Etappen	aus	eigener	Kraft	nicht	zu	Ende	
 (Gründe: Verletzung, technischer Defekt etc.)
•	 Fahrer/Fahrerin	beendet	1	von	6	Etappen	nach	dem	offiziellen	Zielschluss	
 (Gründe: Verletzung, technischer Defekt etc.)

Die bei der Anmeldung angegebene Größe für das Finisher-Trikot ist verbindlich.

21. Doping
Der Veranstaltung behält sich vor, Dopingkontrollen durchzuführen. Jeder des Dopings 
Überführte wird ausnahmslos disqualifiziert.

22. Hilfe von außen
Es darf keinerlei Hilfe von außen angenommen werden, insbesondere Schieben, 
 Ziehen und Windschattenfahren durch Dritte oder Begleitfahrzeuge ist verboten. 

Ausgenommen sind hiervon nur das Reichen von Verpflegung, Getränken, Kleidungs- 
stücken oder Ersatzteilen durch am Straßenrand stehende Begleiter und die medizini-
sche Hilfe durch den Tour de Kärnten medizinischen Service.

23. Protest und Jury
Jeder Teilnehmer kann bei Regelverstößen anderer Teilnehmer oder gegen Entschei-
dungen der Rennleitung bis spätestens eine Stunde nach Zielschluss Protest im Renn-
büro einlegen und Zeugen benennen. Eine externe Jury aus drei Mitgliedern wird noch 
am gleichen Abend den Protest verhandeln und bis spätestens zum nächsten Morgen 
vor dem Start entscheiden. Die Protestgebühr beträgt Euro 50.- Die Protestgebühr 
 verbleibt bei verlorenem Protest beim Veranstalter.

24. Haftung
Jeder Teilnehmer ist für seine eigene Sicherheit selbst verantwortlich. Veranstalter, 
Ausrichter oder Sponsoren übernehmen keinerlei Haftung für Schäden und Verlet-
zungen, die der Teilnehmer erleidet oder verursacht. Bedingung für die Teilnahme ist, 
dass der Teilnehmer seine Zustimmung gibt, Gefahren gegen seine Person und sein 
Eigentum, die sich aus der Durchführung der Veranstaltung ergeben, selbst zu tragen 
und keine Forderungen gegen Personen, Institutionen oder Firmen, die die Veran-
staltung durchführen oder durchgeführt haben, zu erheben. Bei Nichteinhaltung des 
Reglements durch den Teilnehmer behält sich der Veranstalter einen Ausschluss ohne 
Regressansprüche aus dem Rennen vor.

25. Strafenkatalog
Tour de Kärnten-Mitarbeiter werden die hier aufgeführten Regeln während der ge-
samten Veranstaltung überwachen. Die Mitarbeiter werden bei Nichtbeachtung der 
Regeln deutliche Verwarnungen aussprechen und den jeweiligen Fall der Jury melden.
Das Aussprechen von Strafen bei Vergehen erfolgt durch die Jury. 



Die Jury ist jederzeit berechtigt, auch Strafen für Vergehen zu verhängen, die nicht 
 Inhalt dieses Katalogs sind. Das Strafmaß wird dann durch die Jury festgelegt. Die 
Dauer der Zeitstrafe wird je nach Fall von der Jury festgelegt.

Startverbot bei:
•	 Startaufstellung	mit	einem	regelwidrigen	Fahrrad

Verwarnung bei:
•	 Startnummern	nicht	erkennbar	angebracht

Verwarnung und Zeitstrafe bei:
•	 Falsche	Startaufstellung
•	 Absichtliche	Behinderung	eines	Teilnehmers
•	 Festhalten	eines	Fahrers	an	einem	Fahrzeug
•	 Regelwidrige	mechanische	Hilfe
•	 Nichteinhaltung	der	StVO
•	 Wegwerfen	von	Abfällen,	Trinkflaschen	etc.
•	 Teilnehmer	begleitende	PKWs,	Wohnmobile	oder	Motorräder,	die	das	Rennen	
 behindern

Ausschluss aus dem Rennen bei:
•	 Verletzungen	der	StVO	1960
•	 Gefährlicher	oder	aggressiver	Fahrweise
•	 Durchfahrung	geschlossener	Bahnschranken
•	 Überfahrung	roter	Ampeln
•	 Nicht	tragen	bzw.	Abnehmen	des	Helmes	im	Rennen
•	 Beleidigung,	Bedrohung,	unkorrektes	Verhalten
•	 Versuch,	klassifiziert	zu	werden	ohne	die	gesamte	Strecke	absolviert	zu	haben
•	 Doping
•	 Nichtbeachtung	der	Anweisungen	der	Rennleitung,	Mitarbeiter,	Strecken-
 posten etc.

Hinweis:	
Alle	genannten	Angaben	verstehen	sich	unter	Vorbehalt	und	können	noch	
Anpassungen unterliegen. 
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